
 

 

 

 
Entwurf einer Verordnung der Bundesministerin für Unterricht, Kunst und Kultur, 
mit der die Verordnung über die Lehrpläne für die allgemein bildenden höheren 
Schulen geändert wird; Begutachtungs- und Konsultationsverfahren 

 
Werter Kollege Kremzar! 
 

Der vorliegende Verordnungsentwurf dient dazu, die Schülerinnen und Schüler der AHS 

Oberstufe besser auf die neue Reifeprüfung vorzubereiten. 

 

Weiters wird für das Werkschulheim Felberthal die in den Berufsfeldern eingetretene 

Entwicklung im Lehrplan berücksichtigt. 

 

Die Kammer für Arbeiter und Angestellte für Tirol erhebt gegen diese Änderungen keinen 

Einwand. 

 

Allerdings sei darauf hingewiesen, dass die AK Tirol in ihrer Stellungnahme zum Lehrplan 

der Neuen Mittelschule ausdrücklich darauf hingewiesen hat, dass der Grundsatz 

möglichst wortidenter Lehrpläne zwischen Hauptschule und AHS/Unterstufe auch im 
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Verhältnis zwischen Neuer Mittelschule und AHS Unterstufe beibehalten werden soll.  

Diese Änderungen sind noch vorzunehmen. Das betrifft nicht nur aber vor allem auch die 

neue NMS-Regelung zur Berufsorientierung und den Gegenstand Ernährung und  

Haushalt. 

 

Mit dem Ersuchen um Berücksichtigung und kollegialen Grüßen! 

 

Der Präsident:      Der Direktor: 

 

(Erwin Zangerl)     (Mag. Gerhard Pirchner) 
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